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Wissenstransfer umgekehrt: Reverse Mentoring
Online-Tagung "Change Maker 50+“ am 27.10.2022

Elke Diiing, Lukas Bill & Werner Neumer — Deutsche Bundesbank




Thematische Einordnung

HANGE 50'
MAKER

Sind offen fiir...

= Neue Themen und bereit lebenslang zu lernen!

= Digitalisierung / digitale Arbeitsweisen und wollen diese aktiv nutzen!

= Sichtweisen anderer Generationen und suchen den Austausch!

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022
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Warum Reverse Mentoring?
Zielsetzung des Programms

Als umgekehrtes Mentoring-Programm geben junge Beschaftigte ihr

spezifisches Wissen uber Technologie, Social Media, New Work etc.
an altere, erfahrene Fuhrungskrafte — die Mentees — weiter.

= Intensivierung des Dialogs zwischen Generationen / Hierarchien fordert Verstandnis
fureinander und die Entwicklung einer attraktiven, zeitgemalen Unternehmenskultur

= Wissenstransfer unterstitzt die digitale
Transformation des Unternehmens
und die Entwicklung hin zu einer lernenden
Organisation

= Netzwerke knupfen, gemeinsam weiter
kommen

= Erhdhung der Arbeitgeberattraktivitat
und Nachwuchskraftebindung

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022
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< Wandel der Unternehmenskultur ,
— __;

Die Bank als ,Kompetenzzentrum
Analyse” positionieren.

Rolle der Bank im Kontext
des Eurosystems und des SSM
weiterentwickeln.

Leistungsangebot vor dem Hintergrund
des gesetzlichen Mandats optimieren.

Moderne IT-Infrastruktur als grund-
legende bankweite Basisanforderung
weiterentwickeln.

Digitale Innovation vorantreiben
und Datenpotenziale nutzen.

Attraktivitat als Arbeitgeber steigern
und aktives Personalmarketing weiter
ausbauen.
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Personalplanung und -entwicklung
intensivieren.

8

Neue Kommunikationsformen in der
Offentlichkeitsarbeit priifen und Reich-
weite der Kommunikation starken.

Strategische Bezugspunkte des Reverse Mentorings




Elke & Lukas:
Was hat euch zur Teilnahme am
Reverse Mentoring bewogen?
Was sind eure Ziele?




Zielgruppen

Mentor*innen

= Nachwuchskrafte ein bis drei Jahre nach interner
Ausbildung oder Direkteinstieg in die Bank

= Selbstbewusstes, sicheres Auftreten

= Gute Kommunikationsfahigkeit und
Organisationsgeschick

= Bereitschaft die Rolle der*des Lehrenden
ZU Ubernehmen

Mentees
= FUhrungskrafte (sukzessive top-down Erweiterung)
= Offenheit und Neugier

= Bereitschaft sich in die Rolle der*des
Lernenden zu begeben

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022
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I Wir suchen fiir das Programm Reverse Mentoring 2022

.

Mentor*innen Mentees
e rach mierner oder extemer & ung (alle Laufbabner) = die langjafrige Fihnungserfahrung in der Bank mithringen
wa n d denen der Austausch mit der jingenen Generation
wichtig et

+ denen Digtalsierung und Mew Work wichiigsndund die = die up-to-date ssin machten und bersit sind, sich in die
bereit sind, die Rolle der*des Lehrenden zu Gbernehmen) Rolie der*des Lemnenden zu begeben

I Ziel ist es, eine Win-Win-Situation herzustellen, in der

Mentor*innen Mentees
+ i Wizen zu Digial-Themen weitergeberd = ibre digitale Fitness starken
+ sch mit ener Elrungskatt austauschent = Emblick in die Sichswesen der jingern Senemtion eraiten

I Mogliche Themengebiete kénnen sein...

+ Social Media, Fortale, Messenger (2. B. Instagram, Linkedin, Threema)

BHi-Anwend etShamepoint, Cutiook, 5015 ngnﬂ
+ Digitakes &rbe Webex, FhoneiFad) AV e
+ Digitaigierung 2. B. Kilnstiche inteligonz, Big Dats, Cloud Sandces) MMR‘
+ Weiters . B Anp Trends, Intematrechenche, Genartionan]) vl
gn hﬂ“;@ des el

Die: Zuoinung der Mentees und Mentorinnen aus urierschiedlichen Fachibersichen erfoigt anhand sines Fragebogers (ber
in Matching gemersamer Interessenfisider, In ener Aurftaktveranstabung lemen die Tandems sch und verschisdens Mthoden
kennen, die das Mentoning 71 sinem Erfolg werden bssen. Danach tauschen se sch ber enen Zeitraum von seches Monaten
in reguimgigen, sibstorganisiertan Treffen 7 Tweit 2 den indhiduell Them

Flyer zur Teilnehmeransprache



Ausgestaltung des Programms

Bis zu 20 Tandems

Freiwillige Teilnahme am Programm

Zuordnung anhand eines Online-Fragebogens
uber Matching gemeinsamer Interessenfelder

Keine hierarchische Beziehung zwischen
Mentee und Mentor*in

Fokus auf Digital-Themen inkl. Bundesbankanwendungen und New Work

Programmdauer 6 Monate mit regelmaldigen, selbstorganisierten Treffen der Tandems und
zentralen Rahmenveranstaltungen

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022
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Ablauf des Programms

Empfehlung: MMMMMMM\\W
Selbstorganisierte Treffen P\EP\TE QOUR

1x Monat fiir ca. 2 Stunden O\NN PP\-‘\'\ v -

6 Monate

Monatliche Austauschmaglichkeit fur Mentees bzw. Mentor*innen via Webex

Auftaktveranstaltung Halbzeitveranstaltung Abschlussveranstaltung

* Beziehung aufbauen * An Zielen arbeiten « Erreichtes wiirdigen

» Ziele/Erwartungen klaren » Feedback * Mentoring abschlie3en

* Regeln festlegen * (Selbst-)Reflexion » Selbstgewahlite

* Nachste(n) Termin(e) Folgebeziehung
vereinbaren Schwerpunktthema / Impuls

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022
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Elke & Lukas:
Wie lebt ihr die Mentoring-
Beziehung? Welche Empfehlungen zur
Zusammenarbeit konnt ihr geben?




Themenvorschlage fur das Programm

Online-Fragebogen (Artologik) als Matchinggrundlage

Zu diesen Schwerpunktthemen méchte ich gerne mein Wissen weitergeben

Zutreffendes bitte ankreuzen. Mehrfachnennungen méglich.

Zu diesen Schwerpunkthemen méchte ich gerne mehr erfahren

Zutreffendes bitte ankreuzen. Mehrfachnennungen sind maglich.

Digitalisierung

Augmented Reality/Virtual Reality

Big Data Weitere

Digitales Arbeiten Blockchain Technologie/Kryptowahrungen
App Trends

Cloud Services
Access-Portal

Bezahlverfahren
Digitales Zentralbankgeld
BEk-Teamsite . }
Kinstliche Intelligenz Bild-fVideobearbeitung
iPhonefiPad Web Scraping Blogs
IT-Sicherheit Sonstiges in diesem Themenkreis . o
Design Thinking
Jahber
Generationen
Kanban-Board
getAbstract
Miro Cnline Whiteboard
Internetrecherche

OneMote

BBk-Anwendungen

eCampus/eLearningplatiform

FAVIS

(Social) Intranet

IT-ServiceShop

Lernwelt Bundesbank
Motes-Anwendungen

Qutlook

Personal-Service

VITPRO Verwaltung von IT-Projekten

Sonstiges in diesem Themenkreis

MS-Office-Anwendungen
Umfrage-Tools

MNeues Lernen
Wehex

Fodcasts
Wikis

Scrum
Sonstiges in diesem Themenkreis

Shortcuts/Tastenkombinationen

Working Out Loud
Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022
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Sonstige Themen

Social Media, Portale, Messenger
Berufshild Influencer
Discord
Facebook (Messenger)
Flickr
Glassdoor
Instagram
Kununu
Linkedin
Pinterest
Signal
Snapchat
Telegram
Threema
TikTok
Twitter
WhatsApp
Xing
Youtube

Sonstiges in diesem Themenkreis




Elke & Lukas:
Welche Themen habt ihr bereits
besprochen und welche stehen noch
auf der Agenda?
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Sonstige Themen
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Von den bisherigen Teilnehmer*innen bearbeitete Themen

Bundesbank

Corona - Zurlck ins Office
Duales Studium DHBW
IT-Sicherheit
Kommunikation BBk-intern
Mitarbeiterfuhrung/
FUhrungsverstandnis
Personalthemen
Motivation Nachwuchskraft
New Work

Recruitment

Beruflicher Werdegang

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank

27. Oktober 2022
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Social Media, Portale, Messenger

Linkeln
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BBk-Anwendungen

Sametime

BBk-eigene Systeme
Lernwelt Bundesbank

Lotus Notes

Soziales Intranet
Videokonferenz-Software

Weitere

Apple Pay
Eingabestift
Handlettering
Generationen
Internet
Internetrecherche
KeePass
Screenshots
Smartwatch
Umgang mit Cookies
Fintech Klassifizierung

Digitales Arbeiten
Arbeitserleichterung
Blogs
Effizienzsteigerung
Miro Board

One Note

Wikis

Agile Arbeitsmethoden
Collaboration Tools
Kanban-Board
iPhone/iPad

Jabber

Webex
BBk-Teamsite




Statements der Pilot-Teilnehmer*innen

- Mal was Anderes als das klassische ‘Altlernt Jung ein'-
Kontakt zu Kolleg*innen mit denen man sonst nie Konfakt
haben wirde weil zu hochin der Hierarchie

lch habe viel neues erfahren und obendrein hat es auch
nochSpal gemacht

Danke, dass wir beim ersten Reverse Mentoring dabei
sein durften, es brachte uns IT fachlich und personlich
uber Generationen hinweg weiter.

Super Sache - vielen Dank fir dieses Angebot. Sicher bin
ichin der Zeit kein "digital native” geworden, aber manches
Arbeiten ist doch leichter geworden. XY war ein sehr
geduldiger Anleiter (Respekt).

unbedingtweitermachen!

Die Atmosphére war lockerer als erwartet.

Fir mich war es eine sehr gute Erfahrung. Es fand ein guter
Austausch statt

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022
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Die Freude lber selbstkleine Lermerfolge war sehr gut.

Das Reverse Mentoring war sehr gelungen. Meine (hohen)
Erwartungen wurden sogar uberfroffen. Von meinem
Mentor XY lernte ich viel Gber die digitale Welt und die
Denkweise seiner Generation. Wir wollen auf jedem Fallin
Kontaktbleiben.




Elke & Lukas:
Was war bislang euer spannendster
Moment bzw. die groRte Erkenntnis?
Euer Zwischenfazit zum Programm?




Berichte Uber das Reverse Mentoring

intraNet

Werner Neumer
09

069 2388-1056
E-Mail schreiben

Link d m Dienstag, 8. Juni 2021
e Jetzt lernen die Alten von den Jungen

Deutsche Bundesbank e
Followerinnen
e

Claus Sporn
PO-72

062 9566-8140
E-Mail schreiben

Innovative Arbeitskonzepte und fortschrittliche EntwicklungsmaBnahmen sind Kernthemen im
Arbeitsalltag der Bundesbank.

Das im letzten Jahr gestartete Reverse-Mentoring Programm st ein gutes Beispiel dafur. In
diesem umgekehrten Mentoring-Programm geben junge Beschaftigte ihr spezifisches Wissen
ber New Work, Technologie, Social Media etc. an altere, erfahrene Fihrungskrafte - die
Mentees — weiter.

Verwandte Inhalte
=]

Claus Sporn, stellvertretender Leiter der Fihrungskrafte- und Talententwicklung, ist maBgeblich
beteiligt an dem Pilotprojekt:

Prasentation Auftaktveranstaliung

()

o [

“Das Schone an diesem Programm ist, dass Nachwuchskrafte ihre Sichtweisen mit erfahrenen
Fuhrungskraften teilen und dadurch der Dialog zwischen den Generationen gefardert wird. Der
Wissenstransfer unterstitzt die digitale Transformation der Bundesbank und sorgt fir eine
attraktive Unternehmenskultur.”

A Flyer Reverse Mentoring

[&

Mentoring-Programme sind in der Bundesbank mittlerweile fest etabliert. Nun wird ein

Sie méchten diese Unternehmenskultur aktiv mitgestalten? Dann informieren Sie sich iiber die weiteres Programm getestet, bei dem jedoch erfahrene Fiihrungskréfte die Rolle der Lernenden
zahlreichen Eir hkeiten auf unserer Karriereseite: in/dvFIVGF &

einnehmen.
#Unter instieg #Karriere #K;

Jetzt lernen die Alten von den Jungen (bundesbank.de)

Mit dem Reverse-Mentoring Programm

»
FUTURE "; PUBLIC

haben wir einen Austausch zwischen dllddn
den Generationen geschaffen, der e PrCIECTS
Lernen auf Augenhdhe und ohne
hierarchische Grenzen erméglicht.

Best Practices
aus dem
Demographie
Netzwerk

Wissenstransfer einmal umgekehrt

CASTBEMRAG - T5.0ULI2071

w
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Aufbereitet in Kooperation
mit Studierenden der TU Dortmund

O® 72 5Kommentare e
https://www.linkedin.com/posts/deutsche-bundesbank_unternehmenskultur- VOL. 2| 06.2022
berufseinstieg-karriere-activity-6910615846599942144-RFP-/ \\

—

> DEUTSCHE
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Wissenstransfer FET——

froncaastenschreidere

umgekehrt: ptactvben

Sophie Charlatte Fedbrigge

Reverse Mentoring e

Deutsche Bundesbank

Mentoring: ind in der D h seit vielen Jahren fest etabliert. Nun
wird mit Reverse Mentoring ein weiteres Konzept getestet, bei dem jedoch erfahrene
Fiithrungskrifte die Rolle der Lernenden einnehmen und Nachwuchskrafte zu Lehrenden

werden.
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https://f4p.online/2021/07/13/wissenstransfer-einmal-umgekehrt/

Werner Neumer’ Deutsche Bundesbank https://www.demographie-netzwerk.de/mediathek/qute-praxis/tu-dortmund/
27. Oktober 2022
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https://f4p.online/2021/07/13/wissenstransfer-einmal-umgekehrt/
https://www.linkedin.com/posts/deutsche-bundesbank_unternehmenskultur-berufseinstieg-karriere-activity-6910615846599942144-RFP-/
https://www.demographie-netzwerk.de/mediathek/gute-praxis/tu-dortmund/
https://intranet.inet.bundesbank.de/Seiten/Nachrichten/2021-06-08-Revmen.aspx

Wissenstransfer umgekehrt: Reverse Mentoring

Vielen Dank fur die
Aufmerksamkeit!

werner.neumer@bundesbank.de
069 2388-1056

Werner Neumer, Deutsche Bundesbank
27. Oktober 2022
Seite 17



mailto:werner.neumer@bundesbank.de

Q&A



	Wissenstransfer umgekehrt: Reverse Mentoring
	Thematische Einordnung
	Thematische Einordnung
	Warum Reverse Mentoring?�Zielsetzung des Programms
	Elke & Lukas:��Was hat euch zur Teilnahme am ��Reverse Mentoring bewogen? ��Was sind eure Ziele?
	Zielgruppen�
	Ausgestaltung des Programms
	Ablauf des Programms
	Elke & Lukas:��Wie lebt ihr die Mentoring-��Beziehung? Welche Empfehlungen zur ��Zusammenarbeit könnt ihr geben?
	Themenvorschläge für das Programm�Online-Fragebogen (Artologik) als Matchinggrundlage
	Elke & Lukas:��Welche Themen habt ihr bereits ��besprochen und welche stehen noch ��auf der Agenda?
	Themenvorschläge für das Programm�Online-Fragebogen (Artologik) als Matchinggrundlage
	Von den bisherigen Teilnehmer*innen bearbeitete Themen
	Statements der Pilot-Teilnehmer*innen
	Elke & Lukas:��Was war bislang euer spannendster ��Moment bzw. die größte Erkenntnis? ��Euer Zwischenfazit zum Programm?
	Berichte über das Reverse Mentoring
	Wissenstransfer umgekehrt: Reverse Mentoring
	Q & A

